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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2V4
Mittwoch, den 17. November 1880.

l ^ Y Nr. 12,675.

Kundmachung.
U ^ " l k. t. Oberlandesgerichte für Steiermark,
Äbla ̂ " "^ ^ " ^ ^ ^ ^ z werden über erfolgten
st""' ber Edictalfrist zur Anmeldung der Bela-
l lM "- ^^ ^ in dem neuen Grundbuche für die
M c k ? ^ ^ " Catastralgemeinden enthaltenen Lie-
stand k " ^ diejenigen, welche sich durch den Be-
Ülltia> .< -^ bücherliche Rangordnung einer Eintra-
fen m , ^ " " Rechten verletzt erachten, aufgefordert,

'lUlderspruch längstens bis

letz ten M a i 1 8 8 1

"eue ? ^" f fenden k. k. Gerichte, wo auch das
heben ""^buch eingesehen werden kann, zu er-
z^^ .^ "gen fa l ! s die Eintragungen die Wirkung

uchnlicher Eintragungen erlangen.

kei ^7,^^ Wiedercinfetzung gegen daS Bersa'umen
^ ""lfvist sindet nicht statt, auch ist eine
^ M s s ' ^ ^ ^ letzteren für einzelne Parteien

^ ^ —

Z ^as t ra lgeme inde Bez i r ks - N ° t h s .
^ gerlcht beschluss vom

^ l - Stefan Treffen l3. Oktober 1880,
5 Z 11.445.

, " ^ " l Treffe» 13. Oltober 1880,
° K Z.1l,446.

"'"enawa, Sittich 13. Oltober 1880.
' Le», g " .575.

"uz Sittich 13. Ottober 1880.

"uzdorf Sittich 13. Ollober 1880.
' L ^ Z H.b77.

""llnarlt Rabmanns. 13. Otlober 1680.
' Dl . dorf Z. 11.705.

^lednllwa» Radmann«« 13. Oltober 1880.
3 ^, doif Z. 11.706.

'"eu.Sabuluie Nassenfuß 20. Oltober 1880,
3 . Z. 11.815.

^t. Nuprecht Nassenfusz 27. Oltober 1630.
g. 12,044.

^raz, am 10. November 1880.

(4808-1) Nr. 12,672. !

Bekanntmachung.
Vom k. k. steierm. - kämt. ^ lrain. Oberlandes-

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, dass die
Arbeiten zur Neuanleguug der Grundbücher in den
unten verzeichneten Catastralgemeinden des Herzog-
thums Kram beendet und die Entwürfe der be-
züglichen Grundbuchseinlagen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gcma'ßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. J u l i 1871
(R. G . B l . N r . 9 6 ) der

1. D e z e m b e r 1 8 8 0
als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Ccttasiralqemeinden mit der all-
gemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenschaften nur durch Eintragung
in d.is bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen ober aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen
Grundbücher, welche bei den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtcs eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums- oder Besitzoerhä'ltnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu« oder Umschreibung, durch Berichtigung der
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam.
mcnstellung von Grundbuchskörpern oder in an-
derer Weise erfolgen soll;

b) welche fchon vor dem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile der-
selben Pfand-, Dienstbarkeits- oder andere zur

bücherlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, soferne diese Rech!e als zum alten La«
stenstande gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bei der Anlegung des neuen Grund-
buches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre biesfälligen Anmeldungen, und
zwar jene, welche sich auf die Belastungsrechte unter
b beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b iS z u m l e t z t e n N o v e m b e r 1 8 8 1
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend-
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem
neuen Grundbuche enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, dafs das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder dafs ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
z u l ä s s i g ^

<? Catastra lgemeinde ' . ^ ^ , .. »^ " gericht beschluft von»
8» l > >

1 Vlutiaenstein Vrohlaschiz 6. Oktober 1830
Z 11.300.

2 Puschendois Lllndftraß 13. Oltober 1880.
Z 11.416.

3 Döblitfch Tschernembl 20. Oltober 1380.
^ 11.738.

4 Stojllnskiwerch Lanbstrah 27. Oktober 1880,
Z 12.137.

5 Osolnil Vrohlaschiz 27. Oltober 1380,
Z 12.1l»«,

6 Werche Sittich 27. Oltooer 1880.
Z. 12.1W.

Vraz, am 10. November 1880.

A n z e i g e b l a t t .
a) Nr. 4023.

H. Executive
^ltatenverstcigerllng.
b b>l«. ' Nchrlsgerichte >n Sitt ich

k Es l ? «"nacht-
> r ^ ' " "der Ansuchen der Mar ia
" l . 7 ^vrrehellchle UrdaS von, Gaberje
^«»i , f / / k " . Versttiaciung der dcm
> 'Wic!, ü . k " ^ „ Sittich gehörigen.
^ " ) l r H 900 fl. geschätzten Realität
^ b c ^ /<> 3 ° l . 1U7 ad Sitt ich L ib-
^ U n a e " "d hi.-zu drei FeilbietungS-

bi. 8 5> " "b zwar die erste auf den

^ e d r i u . " - I " " n e r!,. i/."t auf den
> > ' o ° r n ^ b r u . r 1 8 8 1 .
z , 7 r ^ r " n t ^ s von 1l bis 12 Nhr.
^ d , ^ " l tänzle m,t dem Anhange ° ^
»»t^ trs, '' bass die Pfandrealiläl
l>t>^" ode?^!'^ z""tkn Feilbielung
V < b ' i ^ , "er dem Schätzungswert,

>8k>i/' "er auch unter dcmjelben

>̂b° °"dere' i'^°"^'bi"»"iss«. "ornach
^ ! ^ ei„ i l?^ «'citanl vor gemachtem
l°l» " .a l i „ / " " °c . Badium zu Handen
< ^ « s ^ ' " "Uls i "n zu erleg", hat.
^nH^^Au'^pwto'oll und der

(4743—3) Nr. 4022.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsa/richle Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Josef Marlo>
Vic von Mlcschou die exec. Versteigerung
der dem Franz Marlooiö von Vir gehöli-
gen, gerichtlich auf 1000 fl. geschähen
Reallläl Einl »Nr. 10 Stcucrgemrindc
Sittich bewilliaet und hiezu drei F.il«
bietunas.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

11. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormiltaqs von 11 bis 12 Uhr.
i.l der Amtgsanjlei mit dem Anhai,«e
angeordnet worden, dass die Pfandrealital
bri der eisten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dcm Schetzunaswert,
bei der drillen aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitalloiisbldingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicilant vor gemochtem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der tticilalionscommissiun zu erlegen Hal,
sowie da« Schätzuna^prolololl und der
Orundbuchscrlracl lönnen in der dlcs<
^erlchllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerichl Elllich, am 21sten
Ollober 1380.

(4742^3) Nr. 4021.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vezlrttgerichle S'llich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Pajl von Et . Veil die exec. Versteigerung
ocs Michael Kerne von Hrastoudul gehöri-
ue», gerichtlich auf 472 st. geschätzten Reali»
lal Rectf.-Nr 114/a, Suppl.-Vand V,
loi. 336 »,6 Wrixtlburg bewilliget und
hi?zu drei sttilbielongs-Tagsahungen, und
Mar die erste auf den

2. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 6 8 1 ,
ledesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
del der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben Hintange«
geben werden wird. .

Die tticitationsbedingnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
tticitationsconlmission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchseitract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Gezirlsgerichl Sittich, am 21sten
Ollober 1880.

(4711—2) Nr. 5325.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l l . Bezirksgerichte LaaS wird

bekannt gemacht:
E« sei über Ansuchen des Nnlon Oblal

von Graben Hs.-Nr. 3 die ei/c. Versteige-
rung der dem Barlhelmä Turk von Hudl-
verh gehllrigen, gerichtlich auf 565 ft. ge-
schätzten Realität 8udUrb..Nr. 198, Reclf.-
Nr. 179 «̂ä Grundbuch Herrschllfl Schnee-
berg bewilligt und hiezu drei Feilbielunns-
Tagsatzungen, und zwar die erste »uf den

9. Dezember 1 8 3 0 ,
die zweite »uf den

8. I ü n n e r
und die dritte auf den

9. Feb rua r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psanorealitat
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangeaeben werden wird.

Die tticitlltionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Mitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätznngsprotoloU und der
GrundbuchseNract ldnnen in der dies«
gerichtlichen Reuistratur eingesehen «erden.

5. l. Bezirksgericht Laas. »m htm
August 1830.
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(4671—1) Nr. 8734.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg

»ird hiemit bekannt gemacht:
Es sei vom 24. August 1880 zu

Fiume Theresia Devet, mindj. Tochter des
königlichen ungarischen Staatsbürgers
Lula« Devet, mit Hinterlassung eine« ln
hiergerichllicher Verwanrung befindlichen,
a»s österreichisch, n Staatspapieren be»
stehenden Nachlassvermöqens gestorben.

Nachdem die königliche Prälur in
Fiume die Uebergabe des Nachlassoer«
mögens zum Behufe der von de> selben
vorzunehmenden Verlajsabhandlung be«
ansprucht, so werden alle diejenigen üi'ter»
reichifchen Staatsbürger oder ln drin
österreichischen Glaate sich aufhaltenden
Fremden, welche auf diesen Nachlass als
Erben, Vermächtnlsnehmer oder Gläubiger
Ansprüche stallen zu tonnen glauben, im
Einne t>ss § 139 des kaiserlichen Patentes
vom 9. August 1854 aufgefordert, ihre
Forderungen

b i n n e n der Fr is t von
d r e i M o n a t e n

nach der dritten Einschaltung dieses Edicte«
so gewiss hiergerichls anzumcld.n, als
widligens der Nachlass an die lilnigliche
ungarische Prälur ausgefolgt weiden würde.

K. l. Vezirlsaericht Noelsberg, am
4. Nc-vember 1880.

(4686—1) Nr. 5224.

Efcc. Realitätenvertauf.
Die im Oi undbuche der S adtgilt

Tschernembl »ud Eurr. «Nr. 530, 536
und 537 umkommende, auf Aloisia l^ra-
ionic au« Tschernembl oergewährte, ge-
richtlich auf 5<X) fl. bewertete Realität l
wird über Ansuchen der k. t. Flnanzpro«
curatur(uom. des zu errichtenden Taubstnm.
N'.eninstllules in Laibach), zur Einbringung
der Forderung aus dem notariellen Schuld«
scheine vom 7. Jänner 1876. H. 2673,
pr. 19 ft. 66 tr. 0. W. s. A., am

10. Dezember 1 8 8 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und
am

1 1 . F e b r u a r 1 8 3 1
auch unter demselben in der Gerichts'
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Mcistblelenden feilgeboten werden.!

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. August 1880.

(4699—1j N^. 5304.

Ezec. Nealitätenverlaus.
Die im Grundbuche des Gutes Smut

»ud Urb.-Nr. 33. Rellf -Nr. 2b oortom.
mende, auf Michael Simoniö auS Wein.
berg oergewährte. gerichtlich auf 1260 fi.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Josef Gimonii von dort, zur Ein»
bringung der Forderung aus dem Ver»
gleiche vom 2. Juni 1874, Z 4133,
pr. 141 fi. 0. W. s. N.. am

10. Dezember 1 8 8 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und am
1 1 . F e b r u a r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gericht«,
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormillags
an den Meistbietenden feilgeboten werden.

K, k. B»z,rlsgericht Tschernembl, am
4. September 1880.

(4697—1) Nr. 4825

Erec. Realitätenvcrkauf.
Die im Grundbuche des Gules Tscher«

nemblhof 8ud Urb.'Nr. 229 vorkommend?,
auf Gertraud ttoske aus Buckel Nr. 11
vergewiihrle, gerichtlich auf 500 ft. be<
wertete Nealitüt wird über Ansuchen dcs
Johann Gramer von N>ssellhal (durch
Josef Ellnc von dort), zur Einbringung
der Forderung aus dem Pergleiche vom
23. Februar 1677, Z . 1455. pr. 114 fl.
0. W. s. A., am

10. Dezember 1 8 8 0 ,
14. J ä n n e r 1 8 8 1

um oder über dem Schützungswert und am
11. F e b r u a r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts«
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
»n d«n Meistbirtenden feilgeboten »erden.
. , A l. Vezirtsaerich» Tschernembl, am
14. August lgtzo. '

(4622-1) Nr. 5626.

Reafsumierung
execution Feilbictungen.

Ueber Ansuchen des Johann Fajdiga
von Soderscbiz wird die mit dem Bescheide
vom 30. Mai 1879. Z. 5039. auf den
31. August, 22. September und 23sten
Oltodec 1879 angeordnet gewesene und
sohin sisticrte exec. Feilbielung der dem
Franz Aoigelj von Martinobach Hs.<
Nr. 28 gedungen, gerichtlich auf 1062 fi.
bewerteten Realitäten lmb Reclf.-Nr. 667
und 666/2 aä Haasberg r6»83um»uäo
auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
13. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem früheren Anhange
angeordnet.

S. t. Bezirksgericht Lollsch, am 9ten
Oktober 1880.

(4623 -1 ) Nr. 8979.

Übertragung
emutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Franz
<Verlo von Zirlniz wird die mit dem
Bescheide vom 9. Juni l. I , Z. 5458,
auf den 10. September, 7. Oltober und
10. November l. I . angeordnet gewesene
exec. Feilbietung der dem Johann Viorih
von Zir'niz gehöriaen, gerichtlich auf
2096 fi, bewerteten Realllä'en 8ub Rectf..
Nr. 90 / l , Urb..Nr. 139 aä Out Haller-
stein, sub Rectf.'Nr. 397 »ä Haasberg
und »ud silctf.Nr. 5, Urb.'Nr. 104 ü(l
Filiallirchengilt S t . Stefani zu Gipsen,

i auf den
15. Dezember 1 8 8 0 ,
1 3. J ä n n e r und
16. F e b r u a r 1 8 8 1 .

jedesmal vormittags 10 Uhr, hicrgnichtü
mit dem früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht ttoitsch, am 16ten
Oltober 1880.

(4696—1) Nr. 5303.

Exec. Nealitätenverlauf.
Dir im Orundbuche der Gi l l Wenuzsud

E.irr.'Nr. 136 und 137, Reclf..Nr. 93,
i94 und 96 vorkommende, auf Jure Flaj-
nil aus Hrast vergewährte, gerichtlich auf
345 fl. bewertete Realität wird über An.
suchn der Michael Lllet'schen Vormü,,.
der, als: Aiuon Iersinooic, Maria ^iilcl
von Tichei.iembl, zur Einbringung der
Fortcvuug aus dem Vergleiche vom 27stcn
Jänner 1863, Z. 358, pr. 150 ft. ö. W.
s. i l , am

10. Dezember 1 8 8 0 .
14. J ä n n e r 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und am
1 1 . F e b r u a r 1881

auch unter demselben in der Gerichts»
kanzle! jedesmal um 10 Uhr vormiUasss
an den Meisloielenden feilgeboten werden.

K. l. Bezills^erlch: Tscherncmdl, am
4. September 1880.

(4707—1) Nr. 19,662.

NcaMmierung dritter exec.
Nealltaten-Velstcigerung.

Vmn l. t. släol.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es jei übcr Ansuchen der t. l Finanz«
procuratur hier die dritte exec. Versteige
rung der dem Johann Hloda von Klein-
ratschna Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf
3001 fi. 40 lr. geschätzten Realitä: Urb..
Nr. 2. R.clf.Nr. 792 2ä S t . Eantiai,
Eilll.-Nr. 60 aä Nalschna im Reassumie
rungbw'ge neuerlich bewilligt und hlezu
die Fellbielul'gs Tagsatzuig auf den

1. D e z e m b e r l. I , ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealiläl bei
dieser Feilbielung auch unter dem Schä'
tzungswerle hintangegeben werden wird

Die Licitationsbeoingnisse, wornack
insbesondere jeder Licilanl vor gemachlem
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der ^icitatiunscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprolosoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1 l . September 1880.

(4611—1) Nr. 5108.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuchen des Franz P.
hrlbar von Irssemz die exec. Versteigerung
der dem Michael Bizjat von Großoolina
gehörigen, gerichtlich auf 2193 fi. ge-
schätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Molriz 8ud Urb.-Nr. 129 vorlommenden
Nealilüt bewilliget und hiezu drei Feil»
bletungs'Tagsatzllngen, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit oem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein 10pioc. Vadium zu Handen der
Vicitationscommlssion zu erlegen h>l. sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund«
buchseftract tonnen in der dicsgerich!»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Nezirlsgericht Landstraß, am
8. Auqust 18X0.
'(4706—1) Nc. 21,739.

Erecutive
Fahrnissen-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-delcg. Oc^irlsgenchte
^aibach wird besannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Anton
Kraliö von Kremenca die executive Fell
hictung der dem Michael Slemboo von
^runudorf zustehenden, mit gerichllichem
Pfandrechte belegten und auf 60 ft. ge»
schätzten Besitz» und Grnussrechte aus der
Wieeparzelle Nr. 1245 ll(1 Steuürgelneinde
Dobravca bewilliget und hiezn drei Feil»
bielungs>Tag<atzungen, und zwar die erste
auf den

I . D e z e m b e r 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. Februar 1 8 8 1 ,
jedesmal von 10 lns 12 Uhr vormittags,
yiergerichtS mit dem Beisätze angeordnet
worden, oass die Rechte bei der eisten und
zweiten Fe>lbietuug nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten Feilbielung
aber auch unter demselben Schätzwerte
hintangegroen werden.

le. k, släot. oelea. Bezirksgericht Lai»
bach, am 5. Otlober 18tt0.

(466l—1) Nr. 5278.

Executive
Nealität^n-Nerstcigerung.

Von, t. t. Bczlrlsgrrlchle Laus wird
bekannt gcmnchl:

lHs sei iilier Ansuchen des Herrn
Franz Pelsche von Allenniarlt die exec. Ver»
st,iqfr»ng der dnu Johann Pmot von
Klanrc gehörigen, g>>rlchll,ch aus 2820 ft.
ueichätzlen Rraliläl 8ub Urti.>Nr. 179 »,(1
Grimdduch Herrjchast Schneeberg benillli»
'ct und hiezu drei Feilbletimgs'Tagsatzun

gen, und zwar d,e erste auf den
9. Dezember 1 8 8 0 ,

die zweite auf den
8. J ä n n e r

und die drille auf den
9. Fe l i rua r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerlchlslaujlri mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanoreal. üi
bei der ersttu und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsrltmi
Hinlangegeben werden wir».

Die ^icitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
ilnliote ein Wproc. ^aciium zu Hundcn
der Licitalionscommissiun zu erlla/n hat,
sowie das Schützungeprotololl und der
Hcundbuchssflra^t tonnen in der dies«
^..ichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 6len
August 1880.

- ^ a). 4783'
(4604-1) ^ '

Executive
V°m l . l . BczirlSgenchtt LanW»

wird bekannt gemacht: , , SttU^
Es sei über Ansuchen des l . l . " ,

amtes Landstraß die ̂ c . Verst "« ,.
der Anna Coeldar von Mlss ^ " ̂ ,
gen, gerichtlich auf 126« ft. g e ^
Grundbuche der Herrschaft Pltt " " ^
U.b..)ir. 179 vorkommenden R ° ' ^
williget und hiezu d«l 3e. ^
satzungen, und zwar die erste aus

15. Dezember 1U»">
die zweite auf den

19. Jänne r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 ^ ' ^ l n
jedesmal vormittags v°» " b° M«
der Amtslanzlel des l. l . V e M « ^ ^
mit dem Anhange angeordnel ^ ^
dass die Pfandrealiläl bet der "> ^ „
zweiten Feilbietung "ur "M ° ^ M
dem Schätzungswert, bel der o" ^ ,
auch unter demselben hintangegl"
den wird. . ,5 VorN<"H

Die LicitationsbedlNgnl!ie, ^ B
insbesondere jeder Licilant vor 8 ^
Anbote ein l0proc. Vadium zu ^ ^
der L,cilationscommission ^ / . 1 " „ - del
sowie das Schähuxasproto °u ̂  ,,^
Grundbuchserlract lönnen " l̂rüe"'gerichtlichen R^istralnr einae e ^ ^

K. l. Vczirtsgecicht Landl'r ".
8. Oktober I8K0. ^ ^ _ ^ — 1 7 7 M

Üebertmgung drittel e ^
Nealitäten-VerstclgM

Vom l . l . !tä0l-oel^. öejlr .u
in Laibach wiro bekannt g " " ^ - ^ hel

Es sei in dcr Elecul° ^gcge«
t. l. F.nanzprocuralur m " " ° " ^ vr"«!
Josef Plslur von M u l M « " ^ I
eptl.tioe Verst.i^eruni, dcr ° ge-
P,s'ur von Pia,.tzliüchel «eh0 '^ ,^ „
richtlich auf 3>!47 fi. geschatz"'«" „,e«g
Einl.'Nr. 452 und 1201 «" ^ d!<
run Amtswsqcn übertragen M!" '
zeilbielungö'Tagslltzung am ^

1. Dezember l. H ^ l>ll
vormittags von 10 bis ' ^ " ^ g e , ° ' "
^ericktetunzlei mit de»n "'^oceal>^
geordnet worden, dass dle p> ^ l>^
bei dieser Feilbietung "lcy " ̂ n ^ '
Schätzungswert hinlangeacbcl' " ^ l " " "

Die «,citationslied!N^n'Ne' ^
insbesondere jeder ^«citant vor. u .^,,ix'
Anbote ei.» 10proc. Vatck'M H ^ . h^
der ^icitatious^nnniss'"" 5" ^^ o
sowie das SchätzunMroto ^ dle
Äru.'dbuchscxliact l ö " " " '" ^
gerichtlichen Registratur sing''^ iB !> -

^iback, am 2 4 . H e S ! N ^ ^ .
(4666—1)

Executive
NcalitatenvcrstcigeV^

Vonl t. t. Brzlrlstjtr'a)«
bekannt gemacht: ^ ês 3l' .,,l

^ 'ei über " " ^ K e t ' 'F
Povoo-ö (durch dcn M ^ c. v
Lous.n von W'ikers^") ^ ^ , l 0 '
ste.,erung der .en. " ° " 0 ' ^ , f , M
vüftnw-g g.h0'.nen, « " K , N c . ^ ^ ^
«eschätzlen Nealilü.
Grunoliuch Sch"eeb.rg bcwl" " ^^ i"
drei ,>cilbielu.'a<"T°gsahU"g"'
die erste auf den . g g o ,

9. Dezember ^"
die zweite auf den

6. J ä n n e r
und die drille auf den ^ ^

9. F e b r u a r i v ^^ ^ ^
jedesmal vorm'llags °"N ^ ^ <l"y gt
in der
angeordnet wor°e>. ^ s' „ F. l ^ l .
bei der ersten und z ' ^ ^ ü t z " " ^ ^
nur um oder über dem « ^ ,,"!<'
bei der drillen ober au«) ^
hintanae.eben werde,, w ^ ^n

D," " c i . a t i o n s b ^ . ^ ^ ^ . , a c h ^
insbesondere jeder « " " " j „ „ , zu v ^
A..bote ein l0proc. A ^ ^ l ^ ' " ^
der <>.citati°"scoM'M!s'on ' f , l l u > ,
sowie das S c h ° v " " ^ „ ,n ° " ^ .
On,ndbuchsek.ract . " ,g,s,hcn"e^

ger ichUich^^^^ "

UugUst 1S80.
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!«,„ , , ' " ' " ' "«>'« ^ r<»-j f< v U«lll v«s.
^< I , , , ' "v ">« vow «Wat« ^onollnu^

von us ,^" " ' " ^ lloi-ki-t. 6.1»» i»i I.auso

l 6owiun z »l. 250.000.
' ^u'vinu a « . 150.000.
l (ie^viuu ö Hl. 100.000.
1 'äo^inn k >l. 60.000.
l ^evinn i> N, 50.000,
« ^c»vi»u»a 21. 40.000.
^ Uo^üniu,l ^1, .^0,000.
^ (ien'!im«i> N. 25i.(XX).
^ «onim.e k N, Ü0.000.

^ (>«vviul>u!l U, 15.000,
l 6«vfju,l » HI. 12,000.

^ <-onilmo ü HI, 10.000,
4 ^owiulw î  N, 8000.

52 Nm,i,m,ä N, blXX).
W6 Ü«v,l,.!w K HI. 3000.
" 4 Uo^iuu,^ Hi. 2000.
' ^ ^s^iun« K Hl. I000.
^ U^vim,'^ N . b00.

2 . , ^ (imviin.,^ KI, »00.
" ' " " ^ v i l w u ü HI. 138.

^, ^ ot,u. uto.

l b ^ ' " " i l -1.0', nur « . 6 odor Ü. 3'/,.

^ ' >> ,, .. >'/... V0lcr.

!"-li ,̂ "", >u», üw „ n i <l«m «wawwllp-
^ « n ' " " " ^'^inul^«»« nu1d»t i»

d « ^ , (420I) 27-l?
l^ijj,,, "^ol lunßun >vl»r<lo!> liw visor-
^ , , ^ ^ ^U!ljiei)u,l I'̂ lii!«? ssruti, l>«l-

l"n ^ , " l <'u^i>,ll» »us >,lio io^>. k ! « - »

l 3 . " " u,.^!i«I^ 1,i«teu. >

lz^^ "'U )̂t, ui,l^!' !6t,»Ul8e»l'»«l,l« UN<1 >
^f ^ ^UrcIi <lirol:<)l, ^^»«»cluii^ul, n<1ur >
ll»° ^ll»tf«!> «ior I»dur»»»nnto!> iiurcll >
^ l u Vyll'iilällü^un »n llllun klä»»oron ^

.^n O«,'utol̂ uiuli» vsrun!»»3t woräßn. M
>, ^ o r o dollocw >vu,r »tut« vom (Ilüolcv »
^ü«Iu,^ do^!il!8t,i^t, un<i dildsn w i r »
ttz.^n 1ut«!'<?88«!iwli ottlUki» 6ia ^lö»8->
lĤ  /^ l lor ÄU»l)«?.ulilt, u. ». »«lulls ION >
l^,,, 2.»<»,"M», 22ä,<»«»U, l60,000,U

f'"U, «,i,<»<l<j, ««».MX», H<»,000 ow. >
^ "^«« ic i iU iv I l kkim dui.omom »oi->
^ « >> '̂ <,!,iyji,,l<,,i iidui-llli »ul uiuu 8slir >
^ o ^ ^ w l l i ^ n l ^ mit ^u8<.iiuill<.!loit go- >

^» ^ ^ i t , s ^v llll8l'<iilrou Lll lcönuou, im« >

O^usmann H. 8lmon, «
^in. ^^rchjelgeschüstln hllmlnirg. >

^ ». .̂ ^^l)uIin»cU«>li u, Xill»,l»ali,lo»«. >
t«»«^^^">l»t! in , lau!0k s«l <l», »n , ,«!tK«!-D
lil!N ^ " ' '«strilUU,. «!!<z in<I»IU A l l l>»l l l , - >
' '»!»,^, " " "«1 Voi-I..»»!^ lu r ll»lll»!>>r»!!« >

l ) Nr.8978.

Uebertragung
^ c . Feilbietungen.

^l° don"l»^"l"ll)en des Andreas Ma.
> 9 <V"lchdorf wird die mit Bescheid
' ^ p t ^ ' u 1880, Z 5445, auf den

und den
>, ' 3ci!i,/I ^ ' angeordnet aewesent
i ^ i «f''^ l.r dem Jakob R. i " i l

3.c^c, . " " f l . bewerlelenRealilät
> / u f ' ^ ^ ' " Urb..Nr. 1 ' / . .ä

Dezember 1880,
<f. 24 1c ^ " N e r und
! ^ l , skbruar 18 3 1 ,
t r > " >7ü'^'s "m 10 Uhr. hier-

" ' i8^"^" '^ t «ollsch, am ILlen

(4783—1) Nr. 2927.

Neassumierung
ezecutiver Fcilbietungen.

Bo>„ l. t. OezirlSgerichle Id r l l l wird
beluiult gcmachl:

Es sli über Ansuchen der Maria
Pododnil von Milterlanomla (durch ihren
ausgewiesenen Machlhaber Matchäus Dem«
sar von Id r ia ) , z»>r Vinvrinaung der
Hotderung aus dem gcrichUlchen Ver»
alciche vom 4. Seplembtr 1861, Z. 2107,
pr. 328 fl. 69 lr. e. 8. e. die mit Ve-
schcid vom 2. Oktober 1877, H. 3lU5,
auf den 15. Dezember 1877, dann I6len
Jänner und 16. Februar l878 angeordnet
grwesene, sohln mil Bescheid vom 18len
Dezember 1677, Z. 5722. bis auf weilereS
Ansuchen sistierle <xecutive Fellbietung der
dem strunz Oooima aehilrigen, im Orund»
bnche »l! H rrschaft Wippach 8ud Urb.»
Nr. 963/! »2 oorlummenden, gerichtlich
auf 2710 f l . bewerteten Viealüüt lm
ReassumierungKwege auf den

30. S e p t e m b e r .
2 8 . O l l o b e r und

2. D e z e m b e r 1 8 8 0 .
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 24sten
Jul i 1880.

(4500—Z) ^ Nr. 7728.

Executive
Ncalitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Felstriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Blas
Tomä,? von Fcistriz die exec. Verstei»
gcrung der dein Josef V i i i i von Hanje
3tr. 33 gehörigen, gerichtlich auf 550 f l .
geschätzten, im Grnndbuche des Gutes
Stvainach »ud Urb.»Nr, 28 vollommenden
3tealität bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

17. Dezember 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

2 1 . J ä n n e r 1891
und die dritte aus den

25. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei dê r dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitatN'Nsvcdmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl und der
Gnmdbuchsrxtiact können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Fei'striz, am 15tcn
Oktober 18«0.

(4527—3) Nr. 5U91.

Emutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. BezirlsgeriHte Nassen-
fuß wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Povie von OloßpöUand die executive
Versteigerung der der Maria Zore von
Starawas gehörigen, gerichtlich auf 775 f l .
geschätzten Realität 8ud Einl. 'Nr. 33 der
Steucrgemeinde Kersinwerch bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

13. D e z e m b e r 1 8 3 0 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

I 4. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Amtskanzlel mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feillnetung nur
um oder üoer dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben yml-
angegeben werden wird.

Die LmtationKbediugnissc. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemaH-
ten, Anbote ein ! Oproc. Aadium zu Handen
der Llcitalionscomnnssion zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotololl und der
Grundliuchsexttatt können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß. am
15. Oktober 1680.

(4737-3) Nr. 3845.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 3. Dezember 1 8 8 0 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, » i td in
Ormäßheil veS diesgerichllichn, Bescheides
nnd Eoictes vom 17. September 1880.
6964, die zweile exec. Feilbietnng der dem
Mathias Neva von Dorn gehörigen, im
O'Unobuche Wllsienbberg Reclf..Nr. 27,
Linl. 'Nr. 358udStrnergememdeSt.Peter
und Paul vorlommenden, geiichllich auf
2855 fl. geschätzten Nealilüt stattfinden.

^ . l. Bczirlsgcrichl Littai, am 3ten
November 1880^

(4607—3) Nr. 4784.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirlsgeri^te Landstraß
wird bekannt gemacht:

Ez sei über Ansuchen des t. k.
Steueramtes Landstraß die executive Ver.
steigerung der dem Josef Bratina von
Oversell, Nr. 19 gehörigen, gerichtlich
auf 950 f l . gefchätzten Realität sud Urb.«
Nr. 89 kä Pleterjach bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagfatzungen, und zwar
die erste auf den

15. Dezember 1 8 8 0 .
die zweite auf den

19. J ä n n e r 1891
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Psandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter oemse ben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schatzungbprolololl
und der Orundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
8 Oktober 1830.

(4571—3) Nr. 10.3U8.

Executive
steMäten-Versteigerung.

. Vom t. l. Bezirksgerichte Gurkfeld
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Sltar (durch Dr. Kocell) die exec. Ver.
stelgerung der der Maria Plrc von Neu-
berg gehörigen, gerichtlich auf 1030 f l .
geratzten Realitäten Rectf.. Nr. 214,
^ " g N r . 5 7 ^ 578 und 5?9 »ä Herr-
V « l t Hurkselo bewilliget und hiezu drei
Hellbletungs.Tagsatzungen, und zwar die
«lte auf den

1. Dezember 1 8 9 0 ,
die zweite auf den

6. J ä n n e r 1 8 8 1
und die dritte auf den

5. F e b r u a r 1 8 3 1 .
ledesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts nut dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfanorealitälen bei
ber ersten nnd zweiten Fcilblelung nur
um oder über dem Schatzungswert, bei
der dlitlen aber auch unter demselben
hultangegeven werden.

Die Licitatlonsbedingnisse. wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vaoium zu Han-
den der Licilationtcommission zu erlegen
hat, sowie die SchähungSvrotololle und
dle Glundbuchsextratte können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht. Vurlfeld, am
28. September 18S0.

(4599 -3 ) Nr. 3471.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Ez sei über Ansuchen des Anton
Telavilö von Huf die executive Vcrstei-
gerung der dem Johann Mi i t iö von Gru<
ben gehörigen, gerichtlich auf 1341 st.

geschätzten Realilälenhälfte «ud Urb. -
3tr. 25 llä Pfarrgilt Seiscnberg bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

22. D e z e m b e r 1 8 8 0 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r 18^81
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat. sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am
19. Oktober 1880.

(4599—3) Nr. 3333.

Executive
Realitäteuversteigerling.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seisenberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Turk von Raplon die executive Veistli-
qerung der dem Franz Plut von Retje
Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf 1902 f l .
geschätzten Realität »ud Reclf.°Nr. 306
»6 Heilschaft Seisenbesg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

22. Dezember 1 3 8 0 .
die zweite auf den

24. J ä n n e r 1981
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben -
hintangegeben werden wird.

Dle Licitalionsbedmgnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licilant vor ge-
machtem Anbote ein I0proc. Vadlnm zu
Handen der Licitationscomiss>on zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl uud
der Grundbuchsextract tönm'n in der d>es-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg. am
12. Oktober 1380.

(4562—3) Nr. 5472.

Executive
Nealitatenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

OK sei über Ansnchm des k. k. Steuer-
amtes Nasscnfuß (in Vertretung des hohen
l. k. Aerars) die executive Versteigerung
der der Maria Globevnik von St. i ian-
tian gehörigen, gerichtlich auf 31W ft.
geschätzten, im Grundbuch- Swur äub
Neclf.-Nr. 152, 148/10 und im Grund-
buche Strug «ud Rectf.-Nr. 74 vorkom-
menden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. Dezember 1SS0 .
die zweite auf den

10. J ä n n e r 1 H8 1
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uh,,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrral »tä-
ten bei der ersten und zweiten Frilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Lic'tant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzung^prolokolle i,N) die
GruudbuchKrxtiacte tonnen in der oW»
gerichtlichen Registratur emqeseh-n werden.

K, l. Beilegn>chl NcHeusuß, am
ö.Oltobcr 1V30.



Der Vcrwaltungsrath des

hat die Ehre. die p. t. Vereinsmitglicder und Wohl
thätcr de« Spitals ,̂ u der zur Feier des Namms^
festes der obclsten Zchuhfrau der Anstalt, I h r r r
P.aieslät der Kaiserin Elisabeth, F r e i t a g , den
1». d. M . , u m 1V Uhr in der Deutschen»
Nittcr.O denstirche stallhabenden h. Messe hie»
mit einzuladen. ,4759) 2—2

L a i b a c h , den 12. November 1880.
Der Ol'Mllnn:

Kaschan m p.

Schlarafsia.
D o n n e r s t a g , den 18 des Wintcrmonati,

Schlllrnffinucunllrnd
in dei (4729) 2

slnsang nach 9 Uhr
Du» Htciclül^llnzlerambt.

Oomnns.l
K l o v e n e , der Manufacturbranie, tüchtiger

Pertäufer. niird acceptiect.
Näheres in derAoministration dieser Zeitung,

Ein

Fchrjunge
mit qanz freier Veipflegilna. wird sür ein Ge«
Mlschtuiarengeschäft in nner Etadl Oberlrains

sogleich aufssenommen,
Nedinguusscn: Kenntnis beider Lnndos»

sprachen, sücnss moialisches, ansländine« Nc-
nehmen und Ansiveis über Besnch von zwei
Klassen der Nealschull- o^cr wcnigslrn^ fämmt»
lichcr .«lassen der Vullsschnlc, (4815) 2 - 1

Offerte übernimmt das Ieilunqs-Coinploir.
—

Fonepiauo
ist auf Monate zu vermieten.

Nähere Auslunft ertheilt Frau Anna Spezlcr,
Polanastlaße Nr. 26, I I . Stock. <48U0. 3-1

Ein (4817) 3 - 1

im Gasthausc „zur Krone", Vurssstallqasse Nr. 7,
ist sogleich b l l l l g zu verkaufen.

Bei (4742) 6—2

Franz PMl,
«Haibach, unter der Iranische:
Pelze für Herren, Pelzliäa/n und Muffe für
Damen. Militär» und Civillapp,'n. Filzstiefel
und Schuhe :c. zu den billüisl^n Preisen Auch
werden ^ieparuturen an Pelzmaren ausgeführt.

Hotel „Stadt Wien.""
Vorzügliches

Pilsner Vier
ans dem (4783) 4 - 2

bürgerlicken Drauhause
und alle I>ell!>5

Seefische.
S<* inner/los

»bne di« V»r<l»»»nlr störende Mtdlcamenle,

nnL heilt n«ch t in« in nnzähXgen Fällen bes!'
bewahrten. ^^»« n<» ,«n « l n t l l v d e

II «r it r fl lirenAA*ue,
fond f r i s o b cntftantuiie alt au<$ no<$ so Uhx
lara l tut», OKtur(«*>;»ft<«*i, g i t m d l l o h unb
• o h r. o»1

Dr. Hartmann,
Mitglied d«l meb. ^»cullat.

^^d.'«!,fta!t »ich! mehr hal'«l'Ul^<i^>i<ie, sonbein

tvlen. 3t«5t. Ecllergaffe «r. l l .
^^^^>^u, V<<!chluchl, NlNvuchidarleit, Pollutionen,

TIMIIII**MH«I»M Arh«,
v>!n!o, UON<» ^ n » u l i»o.^<»« «vs! zu bi«nl:>'n,

« 1 > « f l l <v d x l e l b e « « H a n d l u n g . <ötr«n,,f!«

> Alle Arten (2236) 46 U

» v o n den einfachsten bis zu den elegantesten,«

N ganze Einrichtungen N
» von Wohnungen, Hotels, Vädcrn :c., W

^ Z)ecorcttic>netL zeöer A r t ^
» u n d alle sonstigen einschlägigen Arbeiten»
W liefert zu billigsten Preisen W

« M Dol'erlct, l
!< Tapezierer- un«! MöbcluesHl l f t . I !
> ^aibach, Franciscanergasse Nr 14. D

sinctlll'2 llliüi, (!WP. slll̂ « V

zubereitet von >

Kabriel "Iiccoli, >
Äsil»tlleker „zum Engel" «

in taibach, lVienerstraße. »
^ Diese Tinctur, ausvegetabilifchen Sub» »

stanzei! zusammcngcscht, mit welcher sich >
bereits viele tauseilde Menschen zu ihicr D
Gcflindhcit verholfen haben, wie aus den «2
Tanlschreiben, die ihrem Erzeuger zu» N
fonlmcn, ersichtlich ist. dantt ihrer Wirtung 8
die Popularität, die sie sich erworben hat. U
Sie heilt die Krankheiten des Magens und >
Unterleibes: Nolil, Krämpfe, das gastrische >
und Nechselfieder, Leibe»vcrstopfung, Ha» >
moirhoiden, Gelbsucht ?c. « , welche, nicht M
zeitig curiert, tüdtlich werden lönnen. >

Preis einer Flasche 10 kr. ö. W. »
i M s " Bestellungen sind nur an den »

Erzeuger: G a b r i e l ^ i c c o l i , Äputheler ss
„zum Engel" in Laibach, Wlenerslrasje. zu U
lichten, wcl^e prompt gegen Nachnahme W
chcctluert werden, (4067) 25 7 »

(47ö-j—2)

HlUlsucrkuus sununt
Glnlcn.

Infolge Bewilligung dcs k. k. Laiid«.'^
, qerichtes L^ibach ddto. 2. ̂ )ttw> mber 1tz6l),

Z. 7000. wnd das in den Äeilass der
. Frau Mathilde Iriimker grhüri^e, auf

de>cn Namcil a,vu!>oliüchlich uclgewährte,
im uuiqistra'llch^n Orundbnchc 8ud
Cunscr.-Nl-. U6 in der St. Peleisom'
stadt in Lall'ach omtummeild,.' Haus
slnnmt Gavtcn bei einer einzigen Tagsntzuug

M o n t a g , den 22. Novem«
' l ie, l 8 8 0 ,

uon 10 bis 12 Uhr wvmitlags. in der
)ll!llskal,zl?i dcs sssfcr!l,,l.ll l/k. N^lm'v,
Siadt. Deutfch^ O..fsc, Conscr., Nr. 8,

^ I. Swck gass^üsci^. i»! Wege emer f i^ i^
^ willigen üffelillichen Versteigerung u»>!
^ d(N Ptcis lwil 700^) f l , ailegeiufen und
, an den Meijlbic cub»'!! j doch nnr :i lil

o.er ü b e r den» Äuslu^picis vcräußett
werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbefondere j^der Licitant oor grinach
lem Anbote cin lOpvoccntige^ Vadium
bar oder in pupilluiliiäßigrn Wcrt-
V^pieren nach dem Tagescurse zn Handen
dls Llcilatiuiiscommsfälszll erlegen hat,
sl)wie der Gru,>0buchscxtract lönn,n in
den gewöhnlichen Ainlssluudm in der
Kanzlei, des gefertigte» Licitationscom«
mifsärs eingesehen werden.

Lmbach. am 10. Noueinber 1680.
Her l. l. Notar als Hecichtscolnmissär:

Dr. Bart. Suppanz.
(4746-1) Nr. 4688.

Vctanlltmachung.
I n der Nealepculioilssache "ocr Agnes

Gaspüntti von Piäwald (durch Hcrri,
Dr. E. Deu) gegen Iahünn PuZ^ in
Ooöe wegen 100 fi. sammt Anhang wurde
den diesem Gerichte unbclamittn Hrnrn
und Rechtsxachfolqeril deö Tadulargiäilbi«
g r s Herrn Grafen Michael Eorouini
Hrorlbrru Herr Karl DoU'nc van Wipputt»
^uln Curalur aä ucMm beslelll, „ i ^
dlesem d<r Fcllbiclung^^.icheü) vom l,6leu
September 1880. Z. 4688. zugestellt.

K. l. V.<irlsg^ncyt Wppach, am 4!t>,
November 1ii80.

Avis felr Za!inleifleit<lc,
wo,nit ich die Ehre habe, den P, T. Zal,uleide»lirn l'clannl zu geben, ^ ^ , ' !,̂ c^ Plo>»'
Zeit die zahnärztliche Prnr/s ausüben werde, Zahooperationen inil und ohne »>m , '^,,^^^
bievungcn m i t Hryftai lgold »nd anderen dauerliasten ss,ill,:iittel» ^ " ' ^ ^ ,md bt'
Piccen und ganze Gelnssc »ach der nelieslr!! ameritanischeu Methode ain.u u
sonders auf meine E e l i u l O l l > - ( H e b i f s e nufmerssanl niachc. « ^ s>>

Dr. F>irfchfeld'
^ 8^'°rztm>sM''. „l

ordiniert täglich von 9 bis !2 Uhr'vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittag«
Elephant, ssimmer Nr. 4« und 47. — ' —

Sickere Hüls« <üv Mamiei i» Schwächezuslände,, sowie sschnmen Kranlhel^^, ^
möaen dieselben ueraltet oder neu enlstaxden lein, bietet da l̂ einzig " ' / " / ' _ c»s
»istlreube Werlche» ,.T<« « „ h s t h ü l , , " treuer und verliisilicher MalMUer ,<
Mnnner und Iiinsslinsie, die an TchwächeMändr». Pollulionen ,c. leiden, , 7̂

V«,iel>bar <,e<,e„ «Linsend»»!, von fi. 2 v°» ,»»-. I<. «»>««» '» »'«»»' -A.z >'
lldlcls,as,e 24. Wettere Uuslunft wi ld unter stren.)s!cr Diöcrclio» brieitwlll'.lw !>r°" ^
ertlieilt. ^

I ^ ^ ^ M a r i a z e l l e r Magentropfen, I
I ^MBszŠm v°i"̂ "effl-cli wirkendes Mittel 1
I ^ ^ ^ ^ S 1>ci a"e11 ^ n i u l ( t i eiten des I
I i & t i ^ ^ H V ^ ^ ^ H s i l l d e c b t £U l iu l j e" ir' I'<iil>u<h i n <len ^"o^b'tida. H
H i ^ f f l H l R r f f n ^ ^ H Herron G. l ' i c c o l i , Wioncrstrasso, J o s e f b p,ti ihauß- K

I L J M E U S L S 9 B * c / t " ^ : A puthokor \\ i c h. G utf 1 i o 1 in «, ""'Vl^iJ. I
I B B B B B L i d i S S a H a Apothoko des Horrn Dom. R i z z o l i in JtiHW''' M
I Preis eines Fläscliclieiis sammt Gebrauchsanweisung 3 5 K ^ S
M Ce i i t ra t l -ver samčLt : Apothuko „zum Scliutzenjfol", C. Urady, Jtrtm ^ ^ J j

^ 8mg°Hmß° 15, o o r l l u n r r n ' 8 Apotheke H

? BluttcinigungspiUe». ü!,?m »«Ä°?^^7.5"Ä",»''"1.1,^ H
3 welch.r b^sc '4'^.n m.-,.l ,cho» taulcndi.'ch i!»c wundcn^,!,.,c U^l,,.!., l'"»'",^' ^ , ^ ^ .^uc" ^ ,

F unzihl.^malt u.d »ach l..c,^r Zc.l v.Ue ^c»e>..„., evs.,ql. 1 «chnchtcl mit l " V ' " " ̂  n'cht " " H?
l Molle ml t « Tlhachttln 1 «. 5 l r . . per Post 1 ft. 10 tr. lWemncr n t t e nc >»iol«. " ' " « ^
3 sendet.» «c>>!ic.,üss „.g^," ^achu^d»:»: l><,.> ><,>,!>i!,nn!,u!g. , , , ^ ^ „ ftr >V F»»
l D M - <iine U n ^ y l ^ >y,c!l)cn sine ^n,^>.n!,^', '» ^»,:!i ,,ch »»: "^»»"»l^ucil o n , ^ ^ ^ ^ ^ «c ^»
I wicbcrcrlang!« ^tur«..»») " ^ ^ lcu v^jch!c^n>lli^>,^!l uur ,^'v<.»,» illaulycll«» "cr.»" > Fs,
l ,iur einmal eine» U'rrjuch d^mil güü^chl ^ U , exipilchll dlcsc« iDiittc! wcitcr, V l

^ W i l gcbcn hier eiü,ge der ui^len Danlschlli^n wicbc,. ^ e r " 1 U
3 Geehrt« Herr Pi«l>ofer! ^ i e u>/, Null^.l ^h..r ,ch o.n wilder ga»z >v°i»l. U^cr « " ^,,K „ü'"« F ^
U gxteu hcilsaincn ^>men l̂ a^en ta« ^ „ e , l ,u «»«„ic!» «,o«nd,!> j e ^ lch »n« " " " " ^ , ^ ' . ' ^.uua «
5 cl,ie» Lchrcivcu vela»n!g^,>.'b<:i< «od.il mchl »>m Ulv.lc>! zu billc». Ä)lil aüül v ^ « ^ ^ ° ^,gnt l> ^
». ß.'l'csscrl, >'l'i>^ri> ^aiiziia, g»,̂ >>«. ^iciul, ^ l .u i , t,c «> l st a d l , 1». Hcpiemb^r ^?»> ' ' ' »
M !^>t viele» l̂al̂ r»!» Hliucxrle Uo» ̂ uic,» l>c>!!chlc »e,i>!>er l^'"^ ̂ /
l »no ga»z ^l>ge,.!^^c>t >r^l, isl oinch ^hr«: ucv.l,.,,. U t a y s t o , bcu li!? " , " ^ v u>u!" „ M
«s l,chcn P,!lc,l uc,l!!,o . »mcdcr l^e»»5s>^ ,,.,b »..i,., Hoch^5rlcl Hc>r p s . r ^ i « ! ^^,,/, .r'i,,,»!"»^ I ^
^ ^ l u i l ' « „cworeo, ^ch oaitt« >^»e>l l»l Äla»^» „ , ^ ^ „ . ^ . anoc,«, c<„cn 0V>c "",, , y^l't»,/s.. »
? !i,c,ncv g^nz^n Fami!«»,, uni, WÜüjHc Iyl,üN vom P,ll l>" w',c0>:r zul (Äciunvvcil vc l^" !^ ' ^ ^» Î » ^I/

^ lün wi.v.r ^>^<!l z,> ,e>Nc.l, e>,u»t >ch a»ch .n.o^c» ui<lc» Hlr>,i l l^,^„ ^ » ' ^ " '^ ^ircci» ' ^ ' ,i »</
t ^ i b . n i l N l),'lj<u s».,!lc. l'^,l< H.'lll,a,l dc,vic!>!l,. wo al». "' >..aue"' " »

l «udol, Wcidner. unr"gcl.uas,.^. ^.,.,,ln.a.lo,., p " " ^«""" < R
^ !.,«c.l. M..̂ N,<VWMycu!l0 ^ > > ^ l t t " ' ^ ' „ ^ , , ^ , ^ >
l Euer W<hlg:bo,cn! Ich war su Müüch, z na >>g „ , ^ „xle.. »»»c.» Itt0li,l Y>">cu ' ' " / ^ „«,,, '»' M
? M ^^,<c, O!»l ^,ugi,uLö"pi!le,>,,!!^^»!,u.li, »vcichc ^ l i c » . ' ^ l ! , uol.^m «'ctlnnlcn >,"u^ ^ F^
>l l̂ > luil Wlindcr nc>«!Nl ^ d c u , >ia.' l/allc ja^iclang , ^ , ^ ^ ^ ^oUc» zu s^nool. v" lv"" ^».lul««' W»
l ^,a! nnl, lu - ui<i ><!),>.'> cius^e^lcy,^!^^ P!>.̂ !> ul»rl' ^ ^ . ,>j7^ Äl^ ^
^ l,!,^>.> uill' lic,^ l« P,^.u !,al>ci! m,u/ j» u»U' l i l e n c v , be>l i^ ' ^,,'ilnc>"'I ̂ V

^ ÜU» W°hlged°^.I ^ s i u . e leine p°s,«..ben ' " ^ . ' " ' ^ ^ ^ ^ . ^ ^ " ^ ^ H

^ Da..l ...«zu,p,<ch^.. a.ch w<r^ ,ch dle «r.u.I^.lc... " " " " " ' ' , ^ ° , ^,^ ^a.V"^'"^ M
s uo» de»en i.y dmch la.,g.r. Ze.l ^ " « l t wulte wuu!,^wll l .! l^n ^>ll... . !^ ' ^
^ !n^ l a!,fti^«u; g^l.g, >iau)>ijc>,0lauch^»« ^«v chl<,l b^ch^chtllUo^ . ^^ 25P>"^^ FM^
» >lar««^Uc«>a»!l)cili>clich^»u!!g^» vvr!ch!l!unt>c>> uuo ^ - - ^ ^ Z ! ^ " ' « .
5 " ' .77 .. ._' .".'_. IH-?II7^III " ' 7 ' " 7 , ' . i>> w e n < H ' « ^
. A m o r i k a n i i s l l e Gisl»tsa1ll«» w""unb ri«bcn und va« «opfweh >ch'«w°̂ , i u °̂"- ^ 2 ? »
^ ^ l l l l l . l l l l l l l»>U)^ V?)lll)l1U!V»,, sich« w!,. nul,.!!. <»« vrel «>l0> !̂! i» «»'^' ' - ^ i ^ U
^ ?c»rc.', uu,l!cil,g lî sle« ^!>llc( l>c, alle» „'chlijchcn (^»uu»g^lr^) — »3
5 mid r!i«ui».,t,schcn '.lcln.'l,,. ali«: Atü(tc»»!a>t«lc>dcl>. c«»..<...« ^.„<,«,, ^ .«Üiä l l lMsj ' ^ .tt" M
<. ^ürdcrlcis!^!,. .„'ch'««. Vil,o<>n>.'.l>clV̂ em Z<.̂ nwch. D U l V t r g ^ l ! " 0«! l '""7id,l '^ "^ m'"s »3
«< '^vjweh, 0y>cl,,clbc>, :c, , f. li,i l l ! bcseitiq! dc» „»,,,chwe>b «»° ̂ " !'oic ^^7 .» tt^ »
3 lsllill^'l'ssl«» ^'nilpttpsl' i i«» ta«, <>oll' u.̂ ^enchmcu < «̂md, co»'e-"^Sch^' ' ^ - ^
^ ^ l l l c j l j N i c ^ o n c i l e j c l s e , lomm^nfl«. u,,d >ft npvo^unsch^dl.ch,, P«,«. ^ g ^ ^ »
» >r.!l> !!! L>,,,<» »zcbl'lcll wc»ct!l la<!!!, Iiachd,,'»»'» O«< , > < . / " < ̂  ̂ ,.«»1<^ " " ! ' , „ ! ^ o ^ ^ . ' , ! ^ ' <M
5 brauche tle H.nlt <>ch »llc j<i>,cr CaiüMl anfügt u'!v H. l l,N5 N t 5 ( ! l . < " " l ,^> ^̂ ,̂ ,hi,>s!c>> ^ a ' ^ ?
^ eincn schr >».,ic»ct),nen Gcn.ch deyalt. Sic ,st schr ^ ^ b« uor,Ü..l,<l.slen " " ° s . N H c ' l H ' ^ '»»l
3 ^ « ' a f ^ r U « l » , p r "N ali'ge.üein bclannlce, uor'. <""<.>c, «,l>,l. " ' ' d / ' " l ! ) " ' ^ t ^ ^.l,,l s > ^ ^ . H«
r ^ s t N l ^ r ^ U t U i , k , ziinlilhc« HausNütiel ncgtii dcil all^mcm a!,^t<""tt. > - ' ^ ^ , 5,. p ' . ^ F»?

^ ^ . ^ „ . . « . . «...,.,«,.,̂ , ^ . „ „ . , T„u,u.chi«i»°P°m«d° ^..!<zl».- H
, Gebr. Ucnd'tncrs benimm!.'" ' ' eincv laxgrn «c>!>c »>."! ^ ^ " " ^ r j l e » «'" ^ , M
^ ft^lineraunpn-^slnstovslll»,, in allen H l̂!o»chiUU!!tc,,l " ' ^ ^ ^ si.,^.^ ^ ?
3 V u y n r l l l u g r u . < p s m i i c r t l j e n , Vch^. ^ elegant a^^stalN'lc » ! > ^ ^ ^ — ^ " b ^ «
,- u,id brwlihrlestc Miitcl gcgen bicsc. laslisse U^^l U n W e r s a l - P f t a »el „ î P'c"' >>i,l. " ' „ »
^ ">'d 'eich^nw'Nd'.'ar. ^ « ^ ^ ^ , ! ^ ' c h ^ ^ ^

1 ^l»s,l»stl^^n / ^ n r l ^ ^ "°" M. Mannes Oich»f!i!s!..' >,"d «!,">!nvc" .. -- ' ^ Ä7Ä- «3

3 ^ s l » , ^ ^ ^ echt chi»ch,ch.e Mi.ttl ( a ^
3 vvjc,i !<>.,!>, <»c,>chl- m.b Zahuschm«,. Mi^aüc s'"'" ^evr.nl,!^. << > ^^„«rlhcir" ^M
^ ». d. ql,, r-?n v!el',!i v<lr,tc' erprsbl „nd ^mpfodl.n, geülrampf, ^ " ' ^ ^ ! , n , «zcllan«"' M</
2 ^ l ! ! ^ ^ Tropicn aus die Slnnc orcr Echwfe' n^ >'»Pf''>'>!«, » !p"ll.l ^ "dN ' " " ) i 3 - ^ Z ^
^ ^ « » 7 » Alle fra»z°sis<l> n̂ Specialuaten wcrdl« ,nt'ucd:r auf i,'"^ «" ( "" ^ . ^ ^ ^ » ^
s M W ^ prompl und billigst dcsor.U, ^ ^ F » » ^ ^ « 3 « » ^

3)rud unb ^cc(ag Odu 3d- 0- Itlcintua^i' & Jcb. JÖamö erg.


